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Verbesserter Jänner.
1.

Ssnt.'
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

2-

Ssnt.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Beschneidung Jesu.

Neujahr. Jesus â
Abel
Jsaak, Enoch

4 Elias, Loth ^5 Simeon
6 H. 3Kön. EpiphHch
7 Virid., Jsidor

Lauf.
Luk. 2.
Utg. n.
10 19
11 34
Utg. v.
0 48
2 0
3 10

Planetenstellung. Tagest,
ft. m.

Alter Christmonat.

Sonnenaufg. 7 u. 49 m.

9 Gin 8 30
(kleinst. Entfern. 8 31

^ schnee 8 32

)4.13n. ^ ^
Gs,^5 8 34

Gimî5 Lin^K 8 35

(^ 4-r^ 8 37

Untergang 4 u. 19 m.
20
21
22
23
24
25
26

4 à.Achilles
Thom., Apost.
Chiridonius
Dagobert
Adam, Eva
Christtag
Mkphmms

3.

Synt.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus 12 Jahre alt,
8 l.p.EpErhard M
9 Julian M

10 Samson »W
11 Diethelm »W
12 Ernst, Satyr. -W
' Tagesanbruch 5. 50
13^ Hilar. 2l!r. TaM
14 Felir, Priest. M

Luk. 2.
4 16
5 16
6' 9

Afg.n.
5 31

6 33
7 35

Sonnenaufg. 7 u. 48 m.

sst Ä heiter
kalt.

Gil. 30 n.,
m d kalt

Abschied 6. 30

AI sonnen-
llstÄ schà

Untergang 4 u. 26 m.
8 38 27 Johannes, Es.
8 3928 Kindleintag
8 4129 Thomas, Bisch.
8 4230 David, König
8 44 31 Sylvester

Alter Jänner 1865.
8 46 1 Neujahr. Jesus
8 48 2 Abel

Hochzeit zu Cana,
15 ZManrus A
16 Marcellus ^1^ Anton N
18 Prisca à
19 Pvtentia à
20 Fabian, Sebast.Ä?
21 Agnes, Meinr. Mz

Joh. 2.
8 37
9 39

10 42
11 44
Afg.v.

0 46
1 48

Sonnenaufg. 7 u. 45z m.
hei-

G A ter

L^l-, (54XG8
Ls in M dusts 8
Z à., tz lUG

(3.7v., i.^,
(G"t^

50
52
54
56
58

1

3

Untergang 4 u. 35 m.
Jsaak
Elias, Loth
Simeon

6 H.3Kön. C.M.B
7 Verid. Jsidor
8 Erhard
9 Julian

4.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

5.

Sont»
montag
dienstag

Des Hauptmanns Knecht.
22 3. Vincentius Ä?
23 Emerentia ^24 Timotheus
25 PMi Bekehr. M
26 Policarpus M
37 Joh. Chrysost. ^28 ^arolus

Vom ungestümen Meer.
29 Waleria ^30 Adelgunda
31 Dirgilius

Math.8
2 49
3 48
4 45
5 39
6 27

Untrg.
nachm.
Matb8
7 59
9 21

10 39

Sonnenaufg. 7 u. 39 m.

6W
OU

H 10.1v.

stürm
isch

ill 's -./
(A

schnee-

ge-
stvber

5
8

10
13
15
18
20

Untergang 4 u. 44 m.
10 1.U.E Samson
11 Diethelm
12 Ernst, Satyr.
13 Hilar. 20r Tag.
14 Felir, Priest.
15 Maurus
16 Marcellus

Sonnenaufg. 7 u. 32 m.
kalt

c/9 sllA. wind
O kalt

23
26
28

Untergang 4 u. 55 m.
17 2. Anton
18 Prisca
st 9 Potentia

Das erste Viertel den 4. um 4 Uhr 13 min. Nachmit.
heitert auf.

Der Vollmond den 11. um 11 Uhr 36 min. Nachmit.
kalt und heiter.

Das letzte Viertel den 26. um 3 Uhr 7 min. Vorm.
erregt Sturm mit Schnee.

Der Neumond den 27. um 16 Uhr 1 min. Vormit.
windig und kalt.



Haus" und Bauernregeln im Jenuer. (àuarws.)
Im Jenner kann man sehen, was für Witterung in jedem Monat des Jahres kommen wird;

denn ist der Anfang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten: eS giebt ein gedeihliches

Jahr; wenn es um diese Zeit donnert, bedeutet es große Kälte.

Der Wassermann. Jahrmärkte,
nach dem Alphabet eingerichtet.

Kinder im Wa-ssermann geboren werden ro-
bust und kräftig, sie lieben rauschende Vergnügun-
gen und machen sich ihren Weg durch das Leben
selber.

Junges Blut ohne Hitz,
Alter. Kopf ohne Witz,
Und ein Ofen ohne Glut,
Sind drei Ding die thun nit gut.

Insgemein verdient nicht viel,
Wer mit Schlägen handeln will,
Doppelt über Haupt und Glieder
Kommt der Stock mit Wucher wieder.

Anno 1866 fällt die Ostern den 1. April.
- 1867 - - 21. April.
- 1868 - - - 12. April.
- 1869 - ^ - 28. März.
- 187V - - 17. April.
- 1871 - - - 9. April.
- 1872 - - - 31. März.
- 1873 - - 13. April.
- 187ä - - - 5. April.
- 1875 - - 28. März.
- 1876 - ^ - - 16. April.
- 1877 - - - 1. April.
- 1878 - - 21. März.
- 1879 - - - - 13. April.
- 1880 - ^ 28. März.

Jahrmärkt
Aeschi 10

Albeuf 9
Altkirch 26
Alzhcim 1?

Altorf 26
Appenzell l t

Aarburg 16
Baden 31

Belfort 2
Bern 3, 17
Boltigen 10
Boll.12 Brieg 17
Chur 2
Dagmersellen 16
Dannemarie 10
Delle 23 Delsberg 1?
Dießenhofen 9
Echendes 2

Ellwangen 10
Engen 26
Etllswyl 31
Fischbach «

Freiburg 9

Giromagny 10
Habsheim 9

Jfertcn 31

Jlanz 17

Klingnau 7
Knonau 2
Küblis 13. Leipzig 2
Locle 7. Lüccns 6

e im Jenner.
Maßmünster 16

Mellingen 23
Mcyenbcrg 25
Morste 4
Mömpelgard 9
Neubreisach 17

Nürnberg 6. Nidau 31

Ölten 30. Pruntrut 16

Romont 10

Rötschmund 17

Saanen 31

Schöpfen 5

Schwyz 30
Schupfen 5

Sempach 2 Seengen 10

Solothurn 10

Stülingen 6

St. Aubin 2

St. Claude 7, 25

St. Ursanne 9
Sursee 9

Thann 9

Ulm 24
Untersten 6, 25
Utznach 24
Vivis 24
Winterthur 26
Zofingen 6

Das Verzeichniß der hierin enthaltenen Jahr-
und Viehmärkte ist mit besonderem Fleiß unter-
sucht und abgefaßt worden; wenn aber dessen
ungeachtet einige Jahrmärkte ausgelassen oder un-
richtig angezeigt sein sollten, so bittet der Verleger
dieses Kalenders die Tit. Gemeindsbehördsn, ihm
-gefälligst davon Nachricht zu ertheilen.



Verbesserter Hornung.
e,

i'sus.
Planctenstcllung. Alter Jänner»

mitwoch
donstag
freitag
samstag

1 Brigitta
2 Lichtmeß
3 Biasins ^
4 Veronika M

11 53
Ntg. v.

1 4

2 10

Z in größt. Ausw.
cfUv.G

l.40v. frost-
L in F-ff ct' ig

ü

9 3722 Mnzenz
9 40>23 Emerentia

n.

Sà
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Saamcn und Unkraut.
5 Z. Agatha M
6 Dorothea »W
7 Richard »W
8 Salomon »W
9 Appolloiua M

10 Scholastika M
11 Eitphrostna ^ à

Mth.13
3 10
4, 4
4 52
5 34

Afg.n,
5 25
6 27

Sonnenaufg. 7 u. 23 m.

^ cs'A kalt

L lH rauh

^ kalt
e? L (rst.

Serb s-t°.e tK4.?8n. ZinA
s.J^ frM)

9 43
9 46
9 49
9 52
9 55
9 58

10 2

Untergang 5 u. 6 m.
24 Z. Timotheus
25 PMt Bekehr.
26 Polycarpus
27 Joh.Chr.
28 Carolus
29 Valeria
30 Adelgtmda
Untergang 5 u. 17 m

'il 8spt. Virgilius
Alter Hornung.

1 Brigitta
2 Lichtmeß
3 Blastns
4 Veronika
5 Agatha
6 Dorothea

7.

Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Arbeiter im Weinberge.
12 Kszgt. Susanna ^

Tagesanbruch 5. 13
13 Jonas D
14 Valentin ' à
15 Faustinus à
16 Juliana M
17 Donatns M
18 Gabinns

^

M

Mth.20
7 29

8 32
9 33

10 34
11 35
Asg. v.

0 35

Sonnenaufg. 7 u. 12 m.

A M heiter
Abschied 7. 17.
Q son-

^ 9 «lg

êimO
K F nig

r wI«. Ki»2!

10 5

10 8
10 11

10 15
10 18
10 21

10 24
8.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Gleichniß vom Säemaun.
10 8vx. Gubertus If
20 Enchar., Emma If
21 Fclir, B.-, M
22 Petri Stuhlseier M
23 Josua
24 Matthias, Apost.^.
25 Viktor ^

buk. 8.
1 33
2 30
3 24
4 14
4 59
5 39

Untrq.
Luk, à
nachm.
8 14
9 35

Sonnenaufg, 7 u. 0 m.
be-

c/ A tvblkt
sonnen-

schein

Ausweichung v. G
es Z,Z abds.i.grßt.

G8.33n. trüb

10 28
10 31
10 34
10 37
10 41
10 44
10 47

10 51
10 54
10 57

Untergang 5 u. 28 m.
^ 8sx. Richard
8 Salomon
9 Apollonia

10 Scholastika
11 Euphrofina
12 Susanna
13 Jonas
Untergang 5 u. 39 m.
14 Herrenfst. Val.
15 Faustinus
16 Juliana

9.

Gont.
montag
dienstag

Der Blinde am Wege,
26. Hrnfaften. Nestoi^
27 Garst ^28 Leander ^

Sonnenaufg, 0 u. -18 m.

schnee

Das erste Viertel den 3. um t Uhr 40 min. Vormit.
unterhält Kälte,

Der Vollmond den 10. um 4 Uhr 58 min. Nachm.
bewirkt heiern Himmel.

Das letzte Viertel den 18. um 10 Uhr 8 min. Nachm.
meist sonnige Tage.

Der Neumond den 25. um 8 Uhr 33 min. Nachm.
verursacht Schneefall,



Haus- und Bauernregeln im Hornung. sV'ebrutìà.)
Wie es am Aschermittwoch wittert, so soll es die ganze Fasten wittern. Wenn der Hornung

warm ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen; am beßten ist, wie die Alten
sagten: wenn er viel Wind, Schnee und unlustigcs Wetter bringt.

Die Fische.

Kinder im Fisch geboren werden lauter muntere
Leute, aber früh kahl und bekommen ein begehr
licheö Temperament. Ihr Sinn ist fein, ihr Trach
ten listig.

Laß dich avarncn, schmucker Junge,
Willst du an das Freien gehn:
Bräutchen kos't mit Evas Zunge —
Weiberkreischen tönt nicht schön.

Laß dich warnen hübsches Mädchen,
Warne» vor dem falschen Mann:
Bräutigam zeigt goldne Kettchen,
Eiserne der Ehemann.

Es giebt kein Wund noch Laster,
Man find't dafür ein Pflaster.

Weinen hilft nit in Gefahr,
Jammern nit in bösen Tagen,
Willst daß dich der Herr bewahr'
Must du ihm vertrau'» und wagen.

Oh Jugend hold! o Jugend lieb!
Wo gehst du hin von mir?
Ich komm nicht mehr?
Ich komm nicht mehr zu dir.

Wer sich unwerth macht,
Der kriegt Verdruß,
Wer zur Scheibe sich macht,
Der kriegt den Schuß.

Jahrmärkte im Hornung
Appenzell 8
Aarau 22. Aarbcrg 8
Abbeviller 28 Belfort 6

Besançon 4
Bern 7, 28
Viel 2. Bischoffzctt ZZ

Brugg14 Ballstall 27

Bremgartrn29 Boll 9

Büren 22 Bülach 28
Chur 6.
Collongcö 15
Davos 3 DelsbergLt
Delle 29. Dornach 27

Diengcn 2
Dießenhofen 6

Egerkingcn 27
Estavayer 15

Eglisau 7 Ettiswyl 21

Freiburg im Uechtl. 29
Frick 27 Giromagnp 14

Grandvillard 14

Grenchen 27
Greperz 22 Goßau 27
Grüningen 2l
Hauptwpl 6

Hericourt 23 Hcrisau 3

Hundwyl 28. Jlanz 14

Langnau 22 Lenzburg 2

Lichtensteig 6 Laufen 27
Liestal 15 Lörach 22
Lausanne 19

Luzern 29
MadiSwyl 17

Martinach 29
Monthep 1

Mettmenstetten 9
Mömpelgard 13

Morcy 21 Morste 22
Münster imK. Luzern 23
Muri 27
Neuenstadt a. B. See 28
Oensingen 29 Oesch 2

Pcterlingen9 Orbe le
Pfcffikon 9>

Pruntrut 29
Rapperswyl I

Reiben 13

Nheinfelden 1

Nue 1 Romont 28
Russach 14

Saignelegier 6

Sarmenstorf 26

Schwcllbrunn 14
Seewen 22
Thann 13

Unterhallauö
Weinfeldcn 22

Wiflisburg 3
Willisau 27
Wyl im Thurgau 7

Zofingen 28
Zwcisimmen 2

Biehmärkte in Schaffhauscn.
Je alle ersten Dienstage jeden MonalS;
Je alle ZahrmarktSdienstage; (als: Fastnachtmarkt,

zweiter Dienstag nach Fastnacht; Pfingstmarkt,
erster Dienstag nach Pfingsten; Barrholomäusmarkt,
erster Dienstag nach Bartholomäus, und Martini-
markt, erster Dienstag nach Martini; oder wenn
Bartholomäus und Martini auf einen Dienstag
fallen, so wird der betreffende Jahr- und Vieh-
markt am nämlichen Tage abgehalten.)

Jean den beiden f. g. Bohncnmärkten, d h. an dem
dritte» und vierten Dienstag nach Fastnacht.



Verbesserter März. Lauf.
Planetcnstellung. Tagest.

st. m.
Wer Hornung.

mitwoch
vonstag
frcitag
samstag

1 Aschermitt.AlbmusWst
2 Simplicius ^3 Kunigunda
4 Adrian ^

10 50
Utg. v.
0
1 3

Ci. 74

0L

c/9 cftz
(Z inK

schnee 1

0.49 m

0
4
7

10

1?Aschermit. Donat.
18 Gabinus
19 Gubertus
20 Euch., Emma

10.
Sont,
montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Sont.

montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

12,
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus wird versucht, Math,4
5 lnv. Euftbius U» 1 59
6 Fridolin M 2 49
7 Félicitas M 3 32
8 FronsastMilemon M ä 9
9 40 Ritter M 4 41

10 Alexander M 5 10
1 1 Manasses ^ Asg. n.

Cananaischc Tochter
12 kvm. Gregor ^

Tagesanbruch 4. 25
13 Macedonius à
14 Zacharias à
15 Longinus à
16 Heribert M
17 Gertrud M
18 Gabriel ^

Gonncnaufg. 6 u. 35 m.

O schnee-1

Hin-^Sp naßl
S 9 un-1
c5lHG freund-1

lich 1

regen 1

Mth,15!SonnenaufgI"8 u. 22 m.
6 23H 11.12 V.

7 25
8 26
9 27

10 26
11 24

Afg.v.

Abschied 7. 55.

K R kalt

Ci.^c/tzè9à
cZ9 i.grßtm.
9 ST Manz.
SUM Zc/G

Untergang 5 u. 49 m.
1421lllvoo. Felix, B.
1722Petri Stuhlfeier
2023 Josua
2424Fronfst» Matth.
2725 Viktor
3026 Nestor
3427 Sara

37

40
44
47
51

54
58

Jesus treibt Teufel aus,
19 Ovul. Joseph
20 Emanuel
21 Benedikt M
22 Mittefst-VigandusM
23 Florus
24 Gustav
25 Maria Verkünd. ZK

Luk.11
0 21

15
5

51
3 32
4 8
4 41

Jesus speist 5000 Mann,
26 liwt. Cäsar
27 Ruprecht H-ss

28 Priscus
29 Eustachius ^
30 Guido
31 Hcrntann

Sonnenaufg. 6 u. 8 m.
L in wind

schnee-

ST gewölk
den 20. S in ^ss, Tag

und Nacht gleich.^

M regen

Untergang 5 u. 59 m,
28kom. Leander

Alter März.
1 Albinus
2 Simplicius
3 Kunigunde
4 Adrian
5 Eusebius
6 Fridolin

Untergang 6 u. 9 m.
7 0oul. Félicitas
8 Philemon
9 40 Ritter

10 Alexander
11 Manasses
12 Gregor

12 1

12 4
12 8
12 11

12 15
12 48
12 2213 Macedonius

13.
Sout.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag

Joh.k
Untrg.
nachm.

8 22
9 38

10 47
11 49

Sonnenaufg. 5 u. 53 m.

ST
G5.59v.Ctì c/P

Ci. 75 (5^
O (Ä

^9
H stürm

12
!2
12
12
12
12

25
29
32
36
39
43

Untergang 6 u. 18 w.
14 lá Zacharias
15 Longin., Math.
16 Heribert
17 Gertrud
18 Gabriel
19 Joseph

Das erste Viertel den 4 um 9 Uhr 49 min. Nachmit.
bringt Schneegcwölk.

Der Vollmond den 12. um 11 Uhr 12 min. Vorm.
windig und rauh.

Das letzte Viertel den 20. um 1 Uhr 7 min. Nachm,
nasses Wetter.

Der Neumond den 27. um 5 Uhr 59 min. Vorm,
windig und unstät.



Haus- und Bauernregeln im Märzen, Martins.)
Ein Kukuk der im Märzen schreit, ein Storch der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

sich sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel Schlag-
regen und Gewässer im Sommer.

Der Widder.

Kinder im Widder geboren bekommen unwir
sches Temperament, lockiges Haar und verlockende
Sinnen. Ihr Trachten ist durchgreifend und was
sie anfangen, vollenden sie.

Der Schweizer ohne Geschütze
Der Däne ohne Grütze,
Der Franzose ohne Wein,
Der Schwab' ohne Supp' und Spätzle drein,
Und der Bayer ohne sein Bier
Sind Alle verloren schier.

Der Krieg ist kommen
Mit Hörnern und Trommen,
Hat alles genommen,
Was er nur bekommen,
Die Fenster zerschlagen.
Das Blei davon tragen,
Draus Kugeln gegossen,
Und alles erschossen —
Drum ruft nit dem Krieg,
Trotz Ehre und Sieg.

Schreiber, Setzer und Studenten
Glauben sie seien Weltregenten.

Wer nirgendwo will stoßen an,
Kömmt doch am Ende Fbel an.

Wer betrogen will sein,
Der trau nur dem Schein.

Jahrmarkt
Abbeviller21 Aelen 8
Altorf 23 Altkirch 23 ^

Aarberg 8. Aarburg 6 ^

Aarwangen 16
Appenzell29 BerchierlO
Aubonne2I. Bern 7.
Viel 2. Blamont k
Blcienbach 13 Belfortk
Breitenbach 14
Burgdorf 16 Eleven 6

Chaur-de-Fonds 11
Clüses 26 Colmar 8
Cossonay 9. Coppet 28
Courrendlin 17
Courtemaiche 26
Cressier 27

Darmstadt 25. Delle 26
Delsberg21 Davos 1

Dannemarie 28
Dießenhosen 13

Engen2, 9, 16 Elgg8
,Erlenbach14 Frutigen 31
Ermcnsee 16.
Fontaines 18. Fenin 6
Frauenfeld 27
Freiburg i. Breisgau 9

Gebwyler 27
Gelterkinden 1 Gaiß 7

Genf31. Giromagnytl
Grandvillarb 14
Habsheim 6

Horgen2. Huttwyl 8

Jlanz 14. Ins 15.
Kerzerz 36 Klingnau 19
Kölliken 15. Kyburg 22
Kulm 16. Landeron 13
Langenthal 7 Landser 8
Lasarraz7. Lvcle 28.
Ligniercs23 Luzern28
Malleray 9 Milden 1

Maßmünster 26
Messingen 19

Mömpelgard 13

Montfaueon 20

e im März.
Mottiers-Travers >5

Murten 8
Mülhausen 7
Münsingen 16
Münster im Greg. 12
Muttenz 13
Neubreisach 19
Neuenburg 8
Neuenstadt a. B. See 28
Neuenstadt i.S.Wald 22
Neus 2. Ölten 13
Niedersept 1 Nidau 21
Oetikon 23 Pruntrm26
Ragatz 19 Pfirdt7,23
Reichenbach 21
Reichensee 17
Ringoldswyl 6
Nothenfluh 15 Rue 3
Schaffhausen 7

Schinznach 9
Schwyz17. Seengen 11
Seewis 4 Seon 24
Saignelegier 6
Gelingen 6

Sierenz 19. Signau23
Sissach 22 Sidwald2
Solothurn?, 28
Sulz 15
Sumiswald 16
Sursee 6. St. Aubin 26
St. Blaise 6

St. Claude 13
Thun 4
Stülingen22 Thann13
Travers 23 Ulm 7
Unterseen 1 Utznach4,25
Verrieres 21

Vielmergen 22
Wegenstetten 21
Wislisburg 16
Wolfach 22
Zweifimmen 2
Zurzach 4, 13



Verbesserter April.
Laits.

î Planetenstellung. Tagesl
st. m.

Alter März.

samstag > 1 Hugo, Bisch. UMtg. v.>-> wind>12 46j20 Emauuel
14.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Juden wollen Jesu steinigen,
2 àà.AduàsM

.3 Stanislaus «W
4 Ambrostus à
5 Joel M
6 Irenens M
7 CölestinuS ^5
8 Maria in Egyp. ^5

Joh.8
9 44
1 31
2 10
2 43
3 12
3 39
4 3

Sonncnaufg, 5 u 39 m

c/ H unstät
1.50v.
s/XA sUki anf-
S hei-

W V ternd

^ frisch

» U rauh

12 49
12 53
12 56
12 59
13 3

13 6
13 9

Untergang 6 u. 28 m
21 ' aua. Benedikl
22 Vigandus
23 Fidelis
24 Gustav
25 Maria Verkünd
26 Cäsar
27 Ruprecht

15.
Sont,

montag
dienstag

mitwoch

donstag
sreitag
samstag

Christi Einritt zu Jerusalem,
9 PalmtagSybillaà

10 Ezechiel à
11 Leo, Papst - à
12 Julius, Papst M

Tagesanbruch 3. 12
13 Gründ. Egesip.U)
14 CharfrettTiburt.
15 Olimpius ^

Mth.21
4 25

Afg.n.
7 18
8 19

9 18
10 15
11 10

Sonnenaufg. 5 u. 26 m.

(^finst., ^ k)

M.58v.i.^ stchtb

Z abds. i. grßt. Ausw
Abschied 8. 52

^ ^ bewölkt
K U reg-

nerisch

13 12
13 16
.13 19
13 22

13 25
13 29
13 32

Untergang 6 u. 38 m.
28 PalmtaPriscus
29 EustachiuS
30 Guido
31 Hermann

Alter April.
1 Grund. Hugo
2 Cbarfr Abund.
3 Stanislaus

16.
.Sfim

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Auferstehung Christi,
16 Qoern Daniels
17 Rudolf M
b8 Valerius M
19 Werner ^2(1 Herkules
21 Auselm
23 Cajus ^

Mrc.16
Afg. v.

0 1

0 47
1 28
2 5
2 38
3 8

Sonnenaufg. 5 u. l3 m.

^ u. ^

(11.51n. sUtz
lJ A heiter

son-
4 neu-

/ schein

13 35
13 38
13 41

13 45
13 48
t3 51
13 54

Untergang 6 u. 48 m.
4 Hnern Amb.
5 Joel
6 Irenens
7 CölestinuS
8 Maria in Egyp.
9 Sybilla

10 Ezechiel
17.

So m
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus erscheint den Jüngern,
23 Huus. Georg ^
24 Albrecht
25 Markus, Cvang.H^
26 Anacletus ^
27 Anastasins M
28 Vitalis M
29 Petrus, Märt. »M

Joh 20
3 37

Nntrg.
nachm.

8 24
9 31

Z0 30
23

Sonnenaufg 5 u. 0 m.

C p.-. .(S finst.DH
D2.44n. i. un

an-

^ ge-
nehm

sonnig

13 57
14 0
14 4

!4 7
!4 10
14. 13
l4 16

Untergang 6 u. 57 m
11 Huas.Leo, P.
12 Julius
13 Egesippus
14 T/burtius
15 Olimpius
16 Daniel
17 Rudolf

18.

Sont.
Vom guten Hirten. >Joh. 10

39 Ms. Quirinus »WUtg. v.
Sonnenaufg. 4 u. 48 m

schö" l4 19
Untergang 7 u. 7 m.

>8 Uj». Valerius

ärstcs Viertel den 3. um 1 Uhr 50 min. Vorm. Das letzte Viertel den 18, um l l Uhr 5 l min Nachm.
rauh und unstät. ' heiter, droht mit Reifen.

Der Neumond den 25. um 2 Uhr 14 min. Nachm
Der Vollmond den 11. um 4 Uhr 58 min. Vorm. meist sonnige Tage. — (Unsichtbare Sonnen-

nasse Witterung. -- (Sichtbare Mondfinsternis.) finsterniß.)



Haus- und Bauernregeln tm April, (^prills.)
Ein trockener April ist dem Erdreich nachtheilig, hingegen ein nasser allen Feldfrüchten gedeihlich»

Ist's am Palmtag schön, hell und klar, so giebt's ein gut und fruchtbar Jahr. Wenn's am Char-
freitag regnet, hofft man ein gesegnet Jahr..

Der Stier.

Kinder im Stier geboren werden gboß und
stark, sanft, aber schwer zu lenken. Ihr Charakter
ist ruhig, aber versteckt, und wer ihrem Zorn in
den Weg kömmt, der ist verloren.

In alten Sprüchen steht's zu lesen:
Daß seder Stier ein Kalb gewesen,
Doch besser ist's zu seder Frist,
Wenn Du von beiden keines bist.

Jahrmarkt
Aelen 19. Albeuf24
Altenheim 39
Aarau 12. Aarberg 26
Aarburg 17

Altkirch 20 Belfort 3
Baden 23. Bauma 7

Bern 4, 25 Berneck 25
Bevair 1. Viel 27
Bötzen26. Boll 4

Bremgarten 18

Briegg 29
Eernier 10 Coffrane 23
Collonges 23 Clüses 18
Dachsfeldeu 29
Dagmersellen 19

Dampierre 25
Delsberg 18

Diengen 24. Delle 24
Diessenhofen 19
Dannemarie 23
Ebo 4. Echallens29
Eglisau 25. Elgg 26
Erlinsbach 25. Erlach 5

e im April.
Ermatingen 15
Eötavayer 5
Fischingen 20 Glaris23
Frankfurt a. M. 18
Frankenthal 8
Frauenfeld 18

Gaiß 4. Giromagny 11

Grandson 25
Grandvillard 11

Grenchen 24
Heiden 26. Greyerz 12
Hitzkirch 17 Herisau28
Höchstetten 12 Jferten 11

Hundwyl 25 Kallnach 7

Hiffingen25 Knonau 24
Herzogenbuchsee 5

Kaisersberg 3
Kestenholz 23 Lachen 18
Langenbruck 26
Langnau 26
Lasagne 4. Lasarraz 25

Lauffenburg 13

Laupen 17

Lichtensteig 24
LeS Bois 3 Lyon 13
Lücens 7. Luzern 18
Meilen 27 Morsee 19

Madiswyl 21
Mon they 19

Moßnang 26
Mömpelgard 17

Murten 19
Mülhausen 18
Neueneck 3 Nozeroy 24
Niederbipp 19 Oron5.
Oensingen 24 Orbe 19
Ölten 3. Nürnberg 19

Petertingen29
Pontarlier24 Pfirdt13
Plafeien19
Pruntrut 19

Rankwyl 4 Romont 18
Rapperschwyl 19

Richterswyl 25
Romainmotier 21

Rothwyl 23. Rüe26
Reinach 6

Rötschmund 6

Schüpfen 24

Schwyz24. Sekingen25
Sempach 3. Seewis29
Sidwald 27 Saancn 7
Solothurn 18

Sonvillier 37. Stanz 29
Stein im Frickthal 19
Stein 26. Steckborn 27
Stühlingen 24
St. Ursanne 17
St. Croir 6. Sursee 24
Thäingen 23 Thann 19
Thonon 5 Tramelan 4
Urnäschen 27
Utznach 15
lBallendas 25
Visbach 39. Vivis 25
sVillingen 18

Waldenburg 24
Wädenfchwyl 29
Wattwyl 4. Weggis23
Wiedlisbach 23
Wimmis 18

Wyl 23. Zug 18
Zofingen 18
Zweisimmen 27

Wenn ein Jahr- oder Viehmarkt auf einen
Sonn- oder Festtag fällt, so wird er gemeinig-
lich den folgenden Tag oder ein Tag früher
abgehalten. — I. bedeutet Jahrmarkt, V. Vieh-
markt und M. Messe.

Bern haltet den ersten Dienstag seden Mo-
nats Viehmarkt, und alle Dienstage Wochem
markt. Huttwyl: den ersten Mittwoch im Mo-
nat Viehmarkt. Sumiswald: alle Samstage
Wochenmarkt und vom letzten Samstag im Christ-
monat bis letzten Samstag Herbstmonats alle
14 Tage großer Garn- und Tuchmarkt. Meirin-
gen: den ersten Donnstag seden Monats Wochen-
markt. Freiburg im Uechtland alle Samstage
Wochenmarkt und den ersten Samstag in sedem
Monat großer Viehmarkt.

1865 B



Verbesserter Mai
e

Lauf.
Planetenstellung. Tagest

st. m.
'î Alter April.

momag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

4 Philipp, Jak., AM
2 Athanasius M
3 H Auffindung M
4 Florian " K
5 Gotthard D
6 Joh. Port. lat.

0 7
0 44
1 15
1 42
2 7
2 30

schön

)4. 35n., HH9
Z c<G son-

P R nen-

KU schein

44 22
44 25
44 28
44 34
44 34
44 37

19 Werner
20 Herkules
21 Anselm
22 Cajus
23 Georg
24 Albrecht

19.

^
Sont«

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

samstag

Nach Trübsal Freude,
^ lud. Juvenalis à
8 Michaelis à
9 Beatus M

40 Malchus M
41 Luise M
12 Pancratins ^

Tagesanbruch 4. 36
43 Servatius ^

Joh. 10
2 54
3 19
3 46

Afg.n.
8 14

9 7

9 59

Sonnenaufg. 4 u. 37 m.

(wird Morgenstern.
c/h 9^G 9

an-
K8.54N., <?9 ge-

c5lH nehm.

PU warm
Abschied 40. 16

^ c/Ä donner

44 40
14 43
4i 46
14 48
44 54
44 54

44 56

Untergang 7 u. 17 m.
25 lud. Mark.Ev.
26 Anacletus
27 Anastasius
28 Vitalis
29 Peter, Martin
30 Qmrinns

Alter Mai
4 Philipp, Jakob

20.

Sönt.
montag
dienstag
Mitwoch
donstag
freitag
samstag

Christ, verheißt den Tröster,
1ä Epiphan. M
45 Sophia M
46 Peregriims ^47 Aaron
48 Isabella '

19 Potentia
20 Christian

Joh. 16

40 47
41 29
Afg. v.

0 7
0 40
4 10
1 39

Sonnenaufg. 4 u. 27 m.

G sonnen-

Z vir. LZ H schein

insî be-

(7.40v. wölkt
donner

eîi.M llîH

44 59
15 4

45 4
45 6
15 9
45 44
45 44

Untergang 7 u. 26 m>

2Qà Athanas.
3 -j- Auffindung
4 Florian
5 Gotthard
6 Joh. Paul lat.
7 Juvenalis
8 Michaels Ersch.

' 21.

Sont.
Montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

So ihr den Vater bittet,
21 à. Constans
22 Helena
23 Dietrich
24 Johanna
25 Mffabrt. Urban M
26 EleutheruS ^ M
27 Eutropius «W

Joh. 16

2 7
2 39
3 46

Untrg.
nachm.

9 44

40 0

Sonnenaufg. 4 u. 19 m.

Z c/9 wind

D 44.20 n. unstät

M son-

^ A nen-
schà

15 46
45 48
45 20
15 22
15 24
45 26
15 28

Untergang 7 u. 35 m.
9 Beatus

10 Malchus
44 Luise
42 Pancratius
43 Auffahrt. Servat.
14 Epiphanius
15 Sophia

22.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch

Zeugniß des heil. Geistes
28 Zx., WilhelmM
29 Marimilian M
30 Hiob ^
31 Petronella ^

Joh. 15
40 44
14 '5
tl 45
Utg. v.

Sonnenaufg. 4 u. 12 m.

9 vir. sH p hei-

HZ9 ^(5 ter.

Z morgs. i. größter
(Ausweichung v.A

45 30
45 32
45 33
15 35

Untergang 7 u. 42 m.
46 Peregrinus
17 Äaron
48 Isabella
19 Potentia

Das erste Viertel den 2. um 4 Uhr 35 min. Nachm.
heiter und angenehm.

Der Vollmond den 10. um 8 Uhr 54 min. Nachmit.
Sonnenschein und Wärme.

Das letzte Viertel den 18. um 7 Uhr 10 min. Vorm.
gewitterhast.

Der Neumond den 24. um 11 Uhr 20 min. Nachm.
aufheiternd.



Haus- und Bauernregeln im Mai. (àju».)
Der Mai kühl, der Brachmonat naß, füllet die Speicher und das Faß. Wenn es auf Urbanus-

Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen,

Die Zwillinge.

Kinder in Zwillingen sind gesellig und leicht
zu erziehen, haben zärtliche Herzen und lieben das

Tanzen und Scherzen. Ihr Charakter ist gutmüthig
aber wetterwendisch, und ihre Sitten zweifelhaft.

Wer ein Mann ist ohne Weib,
Ist ein Haupt, doch ohne Leib;
Wo ein Weib ist ohne Mann,
Ist ein Leib ohne Haupt daran.

Erzwungen Lieb ist Gleisnerei ^
Und nirgendwo Bestand dabei.

Gar Manchem ist das Liebst' auf Erden,
Gerade was ihm nicht kann werden.

Jahrmarkt
Abbevillerik Altkirch29
Altstädten 17
Appenzell3. Aarau 31

Aubonne 9 Balstal29
Baarl
Bafsccourt 18. Basel 1

Bclfort 1. Bevair 28
Ber 4. Bcrghcim 1

Bischoffzell22 Brugg9
Baudevilliers 25
Boll 11. Bötzingen8
Brcmgarten 31
Brenets lk. Brevine l?
Bürcn 3. Burgdorf 18
Buttes 13 Chaindon 19

Chaur-de-Fonds 30
Cornol 16. Chur 12

c im Mai.
Charmey 1 Cornaur 5
Cossonay 18. Couvct 31

Dampicrre 30
Davos 22. Delle 22
Delsberg 16
Dombrcsson 15
Domodossola 24
Dießenhofen 8
Egerkingen 8
Emmendingen 30
Ensisheim 1 Engen 18
Erlenbach 9 Erlach 10
Erschwyl 8
Escholzmatt8. Frick 1

Freiburg im Uechtl. 1

Gossau 1 Gebwyler 29
Glaris 1.

Gottliebcn 1

Graßburg 11

Greyerz 10
Glovelier 25
Grandfontaine 9

Grandvillard 9
Grandval 4
Giromagny 9
Gümmenen 4
Hericourt3. Huttwyl3.
Hiffingcn 29. Jlanz 16

Kirchbcrg 3 Konstanz 1

Kaiserstuhl 29 Kulm 17

Küblis 30. Landeron 1

Langenthal 23. Leuk 1

Lauffen 1. Lausanne 6

Lenzburg 3

Leipzig 7 Liestal 31
Lindau 6 Luzern 15, 23

Marthalen 1

Maßmünster 31
Milden 17 Montricher5
Mariakirch 3 Morey 9

Mömpelgard29
Mümliswpl 1. Muri 3

Münster im K. Luz. 15

Neubreisach 1. Nods 12
Ncuenstadt am B. S. 30
Ncuö 4. Niedersept3
Obcrhasle 16 Ölten 3
Pfeffikon 1. Ocsch 17.
Pruntrut 15
Pont-de-Martel 16

Nankwyl 2, 15
Renan 10. Reiben 15

Rheinegg 15
Ncchesy 25 Rochefort 5

Rheinfclden 3 Roche 1.

Ringoldswpl 15

Noggenburg 19

Ruffach 20'
Saanen 1. Sarnen 16

Schwarzenburg 11

Schlcitheim 8
Schwellbrunn 9

Schöftland 1

Seewen 10
Saignelegier 1

Signau 4
Sitten 1, 29
Solothurn 16

Sonceboz 2. Spiez 2

Stadel 23, Stein 29

Sumiswald 12

St. Aubin 25
St. Blaise 8

St. Branchicr 1

Sk Gallen 20
St. Moriz 25
Thann 8. Thonon 9

Thun 10. Tuttlingen 2

Turtmann 2.
Trogen 15
Untèrhallau 22
Unterseen 3. Utznach 9
Vallorbes 9
Verrieres 18

Villingen 1.

Waldshut 1. Wangen 5

Wegenstetten 16
Weinfeldcn 3

Wiflisburg 12
Willisau26 Wolfach31
Winterthur 18

Wyl im Thurgau 2
Zürich 1

In Unterseen und Aarmühle ist alle Freitag
Wochenmarkt, und am ersten Freitag jeden Mo-
nats Vieh- und Wochcnmarkt, sofern, nicht ein
Jahrmarkt auf diesen Tag fällt.

Langenthal hält Wochcnmarkt alle Dienstage.
55



Verbesserter Brachmonat.

donstag
freitag
samstag

D0M.

montag
dien stag

mitwoch
îdonstag

î

freitag
saînstag

1 Nicomedes
2 Mareettinus D
3 Erasmus à

Scàng des heil. Geistes,
4 MKn Eduards
5 Bomfacms Uz
6 Henriette M
7 Hr»ê Rup.W?
êz Mkdardus ^9,Josias

10 Onoph., Emmcr.M

Lauf.
0 12
0 36
st 58

Planetenstellung. Tagest,
st. m. i

Alter Mai.

Joh, 14
1 22
1 48
2 17
2 50
3 29

Afg.n.
8 44

8.52v.
LZ'S

^ à,,-
sonnen

schein

15 3620 Christian
15
15

38
39

21

22
Constans
Helena

Sonnenaufg. 4 u, 8 m.
' ^ ^ schwül

c/h be

ct'L LZc5 wölkt
Z donncr

Wolken

O l0.12v., ^ cs.^
ssi warm

Untergang 7 u. 49 m.
23 PnngM Diet.
24 Johanna
25 U,ban

26 4ro->m Elcuth.
27 Eutropius
28 Wilhelmine

15 41
15 42
15 43
15 44
15 45
15 46
15 4729 Maximilian

«24;Dont.

montag

dienst a g

mitwoch
donstag
freitag
samstag

GeHräch mit Nicodem.,
11 Drf. Barn. M
12 Bastlides M

Tagesanbruch 1. 3
13 Eliscns á
14 Russians
15 Fronleich. Vrtus^
16 Justmus ^17 Julie

Joh.
9 30

10 9

10 44
11 15
11 44
Afg. v.

0 11

Sonnenaufg. 4 u. 5 m.

M wölkt
Abschied 10. 57

cl ge
Witter,

haftl

regen

15
15

15
15

5
15
15

48
49

50
50
51
51
52

Untergang 7 u. 53 m,
30 Drf, n Pt.
31 Petronella
Alter Brachmonat.
1 Nicomedes
2 Marcellinus
3 Frvnlchnàsm.
4 Eduard
5 Bonifacius

Ssnt..

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

i Reicher Mann und Lazar.
M l.n.Drf. Arnolds
!19 Gervasius ^ 1 14
!20 Abigael 1 52
z21 Albinus M 2 36
22 10,000 Ritter M 3 28
23 Basilius -W Untrg.
!Z4 Johann d. Täuft^ „ach^.

Luk.16
0 41

Sonnenaufg. 4 u. 5m.
i.Nî regen
c/L (TaHi5

Snî längster

G8.28V. àcll5
S^-ZI

15
15

Vom großen Abendmahl, lLuk. 14
25 2.Eberhard ^ 9 13
Z6 Joh. Paul Märt. ^ ^
27 7 Schläfer W 10 13
28 Benjamin D10 38
29 Peter, Paul, AP. Ms, Z
30 Pauli Gedacht. Ml 25

Untergang 7 u. 57 m.
52 6 2. Henriette
53 7 Rupert
53 8 Mevardus
53 9 Josias
5310 Emmerich
5311 Barnabas
5212 Bastlides

Aà
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

Sonnenaufg. 4 u, 6 m.
lfden 27. H(ì Me.

^ morgens i. größ-
(tem Glänze.

^ sonnig

15
15
15
15
15
15

52
52
51
51
50
50

Untergang 7 «. 58 m.
13 3. Eliftus
14 Rnfflnus
15 Viws, Modestus
16 Justinns
17 Julie
18 Arnold

Das erste Viertel den 1. um 8 Uhr 52 min. Vormit.
erzeugt Gewitterluft.

Der Vollmond den 9. um 10 Uhr 12 min. Vormitt.
bringt Gewitter und Regen.

Das letzte Viertel den 16. um 0 U. 24 min. Nachm.
meist regnerisch.

Der Neumond den 23. um 8 Uhr 28 min. Vorm.
aufheiternd.



Haus- und Bauernregeln im Brachmynat. <àà)
Hat der Brachmonat zuweilen Regen, so gibt es reichen Segen. Wenn die Rosen blühen, so

ist alle Tage gut Aderlassen.

Der Krebs.

Kinder im Krebs geboren bekommen frisches,
gesundes Blut, lieben das Baden und Schwimmen,
geben gute Seefahrer und kommen weit durch die
Welt. '

Wohin man kömmt, da soll man halten,
Den Brauch der Jungen wie der Alten.

Wer ein Ding nit sehen will,
Dem hilft weder Licht noch Brill.

Wer lieb sein will, wo er unwerth ist,
Der ärndtct doch nur Zank und Zwist.

Eigenlob stinket,
Freundes Lob hinket,
Fremd Lob ist rar,
Ist aber wahr.

Wer Geld viel bat, der hat viel Fründ,
Ihn grüßt und schwägert jedes Kind.

Halte Rath
Vor der That.

Wo schlimm es hergeht in der Welt,
Fürst oder Weib den Zügel hält.

Wer fein bedenket all Ding bei Zeit,
Der sattelt wohl und reitet weit.

Jahrmärkte im Brachmonat.

Altkirch 29 Altorf 1,22
Bade-nweiler 12

Bischoffzcll22 Viel 1

Belfort 5 Vendors 29
Bleienbach 26
Boudry 6. Brugg 13

Colmar 7, 8, 22
Courchapoir 15
CouUemaiche 12

Dannemariek Clüses 6

Delöberg 29 Delle 26
Dießenhofen 12

Echallens 26
Ensisheim 8 Ettiswyl 6

Estavayer 7

Feldkirch 24 Huttwyl 7

Giromagny 13

Grandson 26
Habsheim 19 Ins 7

Lauffenburg 6 Jfertenli
Lauffen 12. Leuk 24
Locle Î3 Lachen 6

.Lichtensteig 12 Luzern 6

Martinach 13 Lutry 22

Mellingen6 Möskirchö
Mömpelgard 12

Morsee 28 Mvnthey 7

Motier-Travers 22
Mülhauscn 6 Murten 7!

Neubreisach 24
Niedersept 7 Münster5
Noirmont 1 Nozeroy 12

Nördlingen 18 - j

Pontarlier 28 Ölten 12

Peterlingen 1 Pstrdt6 >

Pruntrut 19

Rappcrswyl? Roll 39
Ravensburg 15
Romainmotier 16

Romont 13 Rorschach 1

Nothwhl 24. Rüc 8 ^

Salez 24 Sempach 5

Solothurn 6 Sulz 14

Sidwald 1 Sitten 19

Speichingen 13

St. Aubin 12

St. Claude 3
St. Croir 8 Singen 3
St. Immer 8
Straßburg 25

Stühlingcn 19

Sursee 26 Thane 12

Travers 15 Ulm 13, 15

Tuttlingen 24 Ulzen 24

Vallangin 5 Villingcn 6

Vielmcrgen22 Zug 6

Zvfingen 6 Wyl 13

Zürich 22 Zurzach 3,12

^ Da der Druck des „Hinkenden Boten"
jeweilen schon im Hornung seinen Anfang nehmen

muß, so werden diejenigen vorehelichen Gemein-
deräthe, welche allfällige Abänderungen in den

Jahrmärkten oder die Einführung neuer Märkte
zurKenntniß des Publikums zu bringen wünschen,
ersucht, ihre daherigcn Anzeigen dem Verleger so

frühe als möglich einzusenden.

Pferde- und Vieh-Markt in Thun: den
letzten Samstag jeden Monats, mit Ausnahme
der Monate Juni und Juli. Wochcnmarkt da-
selbst: alle Samstage.



Verbesserter Heumonat. L
Lauf.

Planetenstellung. Tagesl.
st. m.

Alter Brachmonat.

samstag 1 Theobald à 11 49 2.11 v. Ift 49!19 Gervastus
27.

Svnt»

montag
dienstag

mitwoch
donftag
fteitag
samstag

Bom Verlornen Schafe,
2 3. Maria Heims^
3 Franziska A>
.4 Ulrch, Bischof A
5 Hedwig ^
6 Esajas
7 Joachim ^8 Kilian M

Luk. 15

Utg. v.
9 17
9 48
1 24
2 6
2 55

Afg.n.

Sonnenaufg. 4 u 9 m.

größter Entfernung

sJcs reg-
c/H ncrisch

^ ZGtz LülZ
M.58n. HinM

15 48
15 47
15 46
15 45
15 44
15 43
15 41

Untergang 7 u. 57 m.
29 â. Abigael
21 Minus
22 10,990 Ritter
23 Basilius
24 Johannes b.T«
25 Eberhard
26 Johann, Paul

âz.
montag
dimstag
mitwoch

donstag
fteitag
samstag

29.
Gone,

montag
dimstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Vom Balken u. Splitter
9 à Cyrillus M

19 7 Brüder ^11 Rahel
12 Samson'

Tagesanbruch 1. 14
1'j Heinrich, Kaiser ^14 Bonaventura Z-ss

15 Margaretha ^

Luk. 6

8 9
8 47
9 29
9 59

19 17
19 47
11 19

Sonnenaufg. 4. u. 14m.

êtâ-"S
A ^ 3 neu-

^5-s schein

Abschied 19. 54
be-

^ wölkt
(4.57n.,i. c/' tz

15 40
15 38
15 37
15 35

15 34
15 32
!5 31

Untergang 7 u. 54 m.
27 N 7 Schläfer
28 Benjamin
29 Peter, Paul, Ap.
39 Pauli Ged.

Wer Heumonat.
1 Theobald
2 Mariä Heims.
3 Franziska

Berufung Pctri,
16 6. Ruth HP
17 Alcrius .HP
18 Brandolf Us
19 Rosina M
29 Otto, Hartm. M
21 Eleva - M
22 Maria Magdal. »à

Luk. 5
11 54

Afg.v.
9 34
1 21
2 15
3 13

Untrg.

Sonnenaufg. 4 u. 21 m.
HundstgAnfg.HllZC

als Morgenstern ir
grßt.Auswch. v. (7
d'L gc-

^ S/XK witter

«7.9n. Gin M

15 29
15 27
15 25
15 23
15 21
15 19
15 17

"N'î'NUM.
5 Hedwig
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

19 7 Brüder
30.

Ssà
montag
dimstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Der Pharisäer Gercchtigk.,
23 vApollinarius ^
24 Christina à
25 Jakob, AWhrist.
26 Anna H
27 Martha G
28 Pantaleon à
29 Beatrix à

Mtth.5
nachm.

8 16
8 43
9 7
9 29
9 53

19 19

Sonnenaufg. 4 u. 28 m.
ZK ge-

L wit-
^ ter-

G? haft
ZmO Lâ
G ^p- fteund-

cssh lich

15 15
15 13
15 11
15 8
15 6

15 4
15 2

Untcwanq 7 u. 43 m.
11 " Rahel
12 Sam son
12 Heinrich, Kaiser
14 Bonavcnt.
15 Margaretha
16 Ruth
17 Alerius

3t.
Sont,

montag

Jesus speist 4000Mann,
39 7.Jakobea M
31 Gcrmanus à

Mark 8
19 48
11 21

Sonnenaufg. 4 u. 36 m.

)7.49n. sonnen-

^ schein.

14 59
14 57

Untugang 7 u. 35 m.
18 8. Brandolf
19 Rosina

Das erste Viertel den 1. um 2 Uhr 11 min. Vorm.
zu Regen geneigt.

Der Vollmond den 8. um 8 Uhr 58 min. Nachm.
Sonnenschein mit Gewölk.

Das letzte Viertel den 15. um 4 U. 57 min. Nachm.
erzeugt Wärme und Gewitterluft. — Der Neu-
mond den 22. um 7 Uhr 0 min. Nachm. gewitter-
haft. — Das erste Viertel den 30. um 7 U. 40 nr
Nachm. Sonnenschein mit Gewölk.



Haus- und Bauernregeln im Heumonat, (àlws.)
Wenn die Ameisen um Margaretha und Jakobi ihre Hausen höher und weiter, als sonst ge-

wohnlich, machen, so bedeutet es einen frühen kalten Winter. Wenn der erste Hundstag schön eingeht,
so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Löwe.

Kinder im Löwen geboren werden herrschsüchtig
und hoffärtig, aber auch großmüthig und nieder-
trächtig (herablassend). Ihr Temperament ist leicht
obenaus und ihr Charakter seltsam.

Was ihr/euch Gelehrte um Gold nicht erwerbt,
Das hab' ich von meiner lieb Mutter ererbt.

Wo Hochmuth ist, ist Dummheit auch,
So schwach der Kopf, so stark der Bauch.

Gar ungleich drücket jede Last,
Es kömmt drauf an, wie man sie faßt.

Mit Brüsten und mit Listen
Füllt Mancher seine Kisten.

Partei sein heißt: Fallen oder steh'n,
Neutral sein aber: Auf Eiern geh'n.

Der eine schlägt den Nagel an,
Der andre hängt den Hut daran,
Der eine hat die Mühe,
Der andere die Brühe.

Von Müllers Henn' und Wittwers Magd,
Wird selten Hungerönoth geklagt.

Wer will haben gut Gemach,
Der bleib unter seinem Dach.
Wer will haben gute Ruh,
Bleib' daheim bei seiner Kuh.

Jahrmärkte im Heumonat.
Abläntschen 21

Altkirch 25
Aarberg 5
Aarau 5
Aarburg 17
Aarwangen 13

Augsburg 4
Beaucaire 22'
Belfvrt 3
Burgdorf 13
Bötzingen 10
Bischoffzell 20
Boll 27. Brevines 12
Büren 12. Buttes 15
Clüses 28
Chiavenna 15
Cossoney 13

Dampierre 12
Davos 0. Delle 17
Delsberg 18
Dießenhofen 10
Durlach 25
Erschwyl 17
Feuerthalen 4
Freiburg im Uechtl. 10
Gelterkinden 12
Giromagnp 11

Haslach 3

Heidelberg 17

Hericourt 20
Herzogenbuchsee 5
Höchstetten 12
Jaun 31

Jlanz 27
Joachimsthal 15

Kaisersberg 3
Kallnach 21
Klingnau 2
Kulm 14

Langnau 19
Langenthal 18
Lasarraz 4
Lenzburg 20
Lücens 7

Madiswyl 21

Mainz 25
Memmingen 5

Meienberg 4

Milden 5

Mömpelgard 3

Morey 11

München 25.
Münster, i. K. Luz. 22
Mûri, i. K. Aargau 3
Neuenburg 5

Nidau 18 Neus 6

Nozeroy 3

Ölten 3
Orbe 10
Oensingen 10

Peterlingen 0

Pfirdt 18

Pforzheim 4

Pruntrut 17
Neiden 19
Nheineck 26
Nheinach k
Romont 11

Rüe 2K
Saanen 7
Schleitheim 3
Seignelegier 10
Sempach 9
Sissach 2K

Solothurn 11

St. Annaberg 25
St. Claude 7

St. Egli 22
St. Moriz 8
Thaun 1

Thonvn 5
Ueberlingen 4
Ville-dil-Pont 2
Vivis 25
Waldshut 25
Willisau 27
Würzburg 3
Zofingen 25



Verbesserter Augstmonat.
Lauf. Plamtenstellung. Tagest

st. m. Alter Heumonat.

dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Petri Kettenskier Ä?
2 Port. Mos. F
3 Steph. Erfind. ^
4 Justus M
5 Oswald M

Utq. v.
0 0
0 46
1 39
2 38

L warm
bewölkt

sden 9.- 11. zahlreiche
Sternschnuppen^

14 54
14 51
14 49
14 46
14 43

2t> Otto, Hartm.
21 Cleva
22 Maria Magd.
23 Apollinarius
24 Christina

32.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Von falschen Propheten,
6 A Sirtns á
7 Äfra, Don.
8 Reinhard
9 Lca, Albcrtine

Laurenz ^
11 Gottlieb ^
12 Clara

Mtth.7
3 44

Afg.n.
7 50
8 20
8 51
9 23
9 57

Sonnenaufg. 4 u. 43 m.

O wind

G6.0v. HinM

Aabds.i.grßt.Aus-
(^i. weich.«.S
^ h regen

14 40
14 38
14 35
14 32
14 29
14 26
14 23

Untergang 7 u. 25 m.
25 9. Jakob, Christ

-7 Ms.»-
28 Pantaleon
29 Beatrix
30 Jakobea
31. Germanus

33.

Sont»
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Meitag
namstag

Vom ungerecht. Haushalter,
Tagesanbruch 2. 54

13 g.Hypolitns .H-ff

14 Samuel
15 Maria Himmelf. U"
16 Jydus, Rochus à
17 Berchtold
18 Gottwald M
19 Sebaldus W

Luk. 16

10 36
11 31

Afg. v.
0 12
1 7
2 5
3 6

Sonnenaufg. 4 u. 54 m.
Abschied 9. 14
10.13n. SLüK

^ -hei-^ ter

5 L son-
Hi h neu-

L schein

14 20
14 17
14 14
14 11
14 8
14 5
14 2

Untergang 7 u. 12m

Alter Augstmonat.

s VN"'"'-
3 Steph. Erf.
4 Justus
5 Oswald
6 Sirtuö
7 Afra, D.

I 34.
Ssnt.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus weint über Jerusalem,
20 IV.Bcrnhard M
31 Privatus M
22 Scipio G
23 Zachäus ^
24 Bartholom., Ap. à
25 Ludwig à
26 Gknesms M

Luk. 19
4 10

Untrg.
nachm.

7 33
7 57
8 23
8 51

Sonnenaufg. 5 u. 3 m.

O I be-

G 7.46«. wölkt

Sü «
(PS 55 un-
Z «et. stät.

C^^I'-im^ Z

13 58
13 55
13 52
13 49
13 46
13 42
13 39

Untergang 7 u. 1 m.
8 11 Reinhard
9 Lea, Albertine

US
12 Clara
13 Hypolitus
14 Samuel

33.
^

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Vom Pharisäer u. Zöllner,
27 II.Ruffmns M
28 AugustinuS U?
29 Johannis Enth. ^
30 Felir, Adolf F-
31 Rebecca M

Luk. 18
9 23
9 58

10 40
11 28
Utg. v.

Sonnenaufg. 5 u. 13 m/

Hundstag Ende.
àd

5 in à5 A reg

o n,5 nerisch.

13 36
13 33
13 30
13 26
13 23

Untergang 6 u. 49 m.
b5 12. M. Himmelf.

^ Jod.Rochus
17 Berchtold
18 Gottwald
19 Sebaldus

Der Vollmond den 7. um 6 Uhr 0 min. Vorm.
erzeugt Wind und Regengewölk.

Das letzte Viertel den 13. um 10 U. 13 min. Nachm.
heitert auf.

Der Neumond den 21. um 7 Uhr 46 min. Vorm.
wird veränderlich.

Das erste Viertel den 29. um 0Uhr 17 min. Nachm.
läßt Regen befürchten.



Haus- und Bauernregeln im Augstmvuat. (à»u»iu«.)
Wie es auf Bartholomäustag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern, es werde den ganzen

Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sei arbeitsam in deinen jünger» Jahren, damit es dir im
Alter wohl gehe.

Die Jungfrau.

Kinder in der Jungfrau geboren sind wandel
baren Sinnes, unsteter Denkungsart und haben
gar allerlei im Kopfe. Ihr Aussehen wird schmuck,

ihr Temperament liebreich und ihre Constitution
wärschaft'

Morgenröthe lügt nit,
Dicke Maid trügt, nit:
Giebt's nit Negeii, so giebt es Wind,
Jsts nit, Speck, so ists ein Kind.

Mädchen ohne Huth,?
Buben ohne Ruth',
Männer ohne Muth,
Sind alle nit viel gut.

Harte Nuß und stumpfer Zahn,
Junges Weib und alter Mann,
Geh'n zusammen nit gar wohl,
Nur was sich schickt, das paßt auch wohl.

Was braucht man auf ein' Baurenhof,
Was braucht man auf ein Dorf?

Ein Schulz, der'ö G'setz erhält,
Ein Hund, der wacker bellt,
Ein Güggel auf den Mist,
Ein' Maid, die gerne küßt,
Etwas im Rauch und Geld im Haus,
Und Armenschmalz auf's Feld hinaus,

Das^braucht man auf ein' Bauernhof,
Das braucht man auf ein Dorf.

Ist eine Mutter noch so arm,
Sie trägt ihr Kindlein doch im Arm.

Jahrmärkte
Altstätten 21

Altkirch 17
Appenzek 3V
Aarau 2. Aarberg 16

Belford 7 Bischoffzell 28
Besançon 23. Viel ll)
Bremgarten 21

Brieg 15. Brugg 8
Cossvney 31
Courrendlin 11

Dannemarie 29
Delle 21. Diengen 24
Davos 27 Delsberg 16

Dießenhofen 10
Egerkingen 14

Einfledeln28. Engen 24
Ensiöheim 24
Escholzmatt 28
Feuerthalcn 18 Frick14
Fischbach 10. Flühli 19

Genf 24. Ger 1

Giromagny 8
Glarus'8. Glis 14
Grabs 21
Gränfelden 29
Hauptwyl 28
Huttwyl 30
Ins 30. Jssenheim 13
Landeron 14
Landser 16

Landshut24. Laupen 28
Laufen 21
Laufenburg 2l
Lauingen 24
Les Bois 28
Liestal 16. Lignieres23
Lyon 4. Malters 21

Maßmünster 14

Mellingen 7.
Milden 30
Mömpelgard 14

Montreur-Chateau 30
Münster im Greg. 24

1805

im Augstmvuat.
Münster im Grenf. 1

Murten 23
Muthathal 11

Neubreisach 24
Neucnstadt 29
Noirmont 5. Nozeroi 1

Ormont 25
Pullendorf 28
Pruntrut 14
Napperöwyl 16

Regensberg 18
Reichensee 10
Renan 1

Rheinfelden 30
Nomont 17. Rüe 24
Ruffach 16

Saignelegier 15
Sarnen 16
Schaffhausen 24
Schangnau 22
Schwarzenberg 9

Schwellbrunn 29
Seengen 15. Singen 31
Solothurn 8
Sornetan 28
St. Immer 21
St. Ursanne 21

St. Wolfgang 23
Sursee 23
Thann 14

Thanningen 24
Ueberlingen 30
Unterhallau 14

Urnäschen 14 ^

Ballangin 16

Wattwyl 9

Willisau 31

Wolfach 9

Mels 31 Zofingen 24
Zurzach 26
Zweisimmen 23

C



Verbesserter Herbstmonat.
Lauf. ^ Planetenstellung. Tagest,

st. m.
Alter Augfnnonat.

freitag
samstag

1 Verena, Egid» M
2 Absolon M

0 22
1 23

^ m M regen

Oh
13 20
13 17

20 Bernhard
21 Privatus

36.
Sont,

montag
dimstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Taubstummen,
3 12Theodosius
4 Esther
5 Herkules
6 Magnus ^7 Regina ^8 Maria Geburt
9 Ulhard Wst

Mrk. 7.
2 31
3 45
5 2

Afg. n.
7 20
7 54
8 33

Sonnenaufg. 5 u. 33 m.
feucht
trüb

G2.23n.^Z HI 4
verän-

der-

Qi.î5 lich

Oj L nebel

13 13
13 10
13 7
13 3
13 0
12 57
12 54

Untergang 6 u. 36 m.
22 1o Scipio
23 Zachäus
24 Bartholom. Ap.
25 Ludwig
26 Genestus
27 Ruffmus
28 Augustinus

37.
Sont,

montag
dimstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom barmherz. Samariter,
10 13.Alfred, Gorg.HS
11 Felir u. Régula M
12 Tobias M

Tagesanbruch 3. 42
13 Hektor M
14 î Erhöhung M
15 stíicodemus^ M
16 Cornelius à

Luk. 10.
9 17

10 7
11 2

Afg.v.
0 1

1 1

2 3

Sonnenaufg 5u. 32 m.

^ sonnen-
O! Z schein

(5.28V., ^
Abschied 8. 12

AiUGmcs un-
IO h freund-

H lich

A à° ^ trüb

12 50
12 47
12 44

12 41
12 37
12 34
12 31

Untergang 6 u. 22 m.
29 14. Ioh. Enth.
30 Felir, Adolf
31 Rebekka

Alter Herbstmonat.
1 Verena, Egid.
2 Absolon
3 Theodostus
4 Esther

33.
Sont,

montag
dimstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Von 1(1 Aussätzigen,
17 14.Eidg.Btg.LM
18 Rosamunda D
19 Jannarius ^
20 Fronfst. Anan.à
21 Matthäus, Evanà
22 Mauritius à
23 Linna,Thckla M

Luk. 17
3 5
4 7

Untrg.
nachm.

6 27
6 54
7 24

Sonnenaufg. 5 u. 41 m.
K reg.

ner-
G11.16n. Misch

d. 23.(»)i.à,
(u. Nacht glch.

Q^i>: '. ^ ^ h
Zmrgs.i.grßt.A«sw.

12 27
12 24
12 21
12 17
12 14
12 10
12 7

Untergang 6 u. 8 m.
5 15 Herkules
6 Magnus
7 Regina
8 Maria Geb.
9 Ulhard

10 Alfred, Gorg.
11, Felir u. Régula

39.
Sont,

montag
dimstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom ungerechten Mammon,
24 1 bMobert
25 Cléophas W
26 Cyprian ^
27 Cosm. Dam. ^
28 Wmceslaus M
29 Michael, ErzmgeM
30 Urs, Hierommus^ß,

Math. 6

7 58
8 37
9 22

10 12
11 9
Utg. v.

0 12

Sonnenaufg. 5 u. 50 m.

L S son-

um-
A in K schein

schön

3.17V. S lOT
mh be-

^ wölkt.

12 3
12 0
11 56
11 53
11 49
11 46
11 42

Untergang 5 u. 53 m.
12 46. Tobias
13 Hektor
14 î Erhöhung
15 Frnfst» Nikod.
16 Cornelius
17 Lambert
18 Rosamunda

Der Vollmond den 5. um 2 Uhr 23 min. Nachm.
Nebel und Sonnenschein.

Das letzte Viertel den 12. um 5 Uhr 28 min. Vorm.
zu Regen geneigt. ^

Der Neumond den 19. um 11 Uhr 16 min. Nachm.
heiter und angenehm.

Das erste Viertel den 28. um 3 Uhr 17 min. Vorm.
wird kühl und regnerisch.



Haus - und Bauernregeln im Herbstmonat. (ZLxàà?.) -

«

Wenn es am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet es den ganzen Monat schön Wetter;
hingegen so viele Tage es vor Michaelis reiffet, so viele Reisten giebt es nach Gcorgi. Wenn es die
Rächt vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiger kalter Winter folgen.

Die Waag.

Kinder in der Waag geboren haben allerlei
nützliche Neigungen, wissen gut mit dem Gelde um-
zugehen'undêisind genau in Handel und Wandel-
Ihr Gemüth ist geschmeidig, ihr Charakter ver-
schlagen und von Temperament sind sie lüstern.

Auf wen das Glück sich hat versessen,
Dem wird mit Kübeln zugemessen,
Dem wachsen ohne Dung und Pflug,
Auf jeder Ägcrten Erbsen g'nug.

Jahrmärkte im Herbstmonat.
Alberschwendi 19, 29.
Altkirch 29. Aubonne 12
Anders 16. Appenzell25
Augsburg 29. Belfort4
Bern 5
Viel 21. Bonaduz 29
Ber28. Boll5.Bötzcn8
Breßlau 4. Brevine 29
Chaur-de-Fonds 12
Chaindon 4. Charmei 19

Closters 26. Clüses 14
Coffrane 15. Colmar 20
Cornol19 Courtelarp24
Cornaur 4
Dagmersellen 11 Delle18
Dampierre 1. Davos 10
Delsberg19. Dengen21
Diesse 19 Dießenhofenll
Donaueschingen 8
Dornbirn25. Eck 16,26

Echallens 29.
Engelberg 14. Erlach 13

Erlenbach 12

Erlinsbach 12

Ermensee 1. Erzingen 21

Estavayer6. Ettiswyl5
Feldkirch 29 Frankfurt 11

Freiburg im BreiSg. 21

Freiburg imUechtl. 4
Friedingen 21 Frutigen8
Gezis 18. Giromagny 12
Glarus25. Glovelier18
Graßburg 28
Grandvillard 12

Grandfontaines 12

Grenchen 11 Greyerz29
Grindelwald 20
Gsteig bei Saanen 25
Haßlach 27. Hundwyl b

Jenaz 13. Jferten 5

Jlanz 39. Jssenheim6
Jaun 18 Kerzerz 7 B.
Konstanz 18. Kerns 26
Langenbruck 27
Langenthal 19 Köllikcn 8
Langnau20 Langwciß 13

Laufenburg 29. Lenk 9

Lenzburg 28 Lausanne 8

Madiswpl 14 Leuk-29
Malleray 23
Mariakirch4
Marbach 13

Marignier in Savoy. 10
Mels 26. Meyenberg29
Montfaucon 11

Monthey im Wallis 13

Morey 19. Morsee 6
Motiers-Travcrs 12

Mömpelgard 11

Münster im K. Luz. 25
Muthathal 11

Ncubreisach 29
Neunkirch 25. Neus 28
Niedersept 6. Nods 26
Nozeroi 25. Nürnberg 1

Oberhasle 20
Oensingen 18. Oesch 20
Ölten 4. Peterlingen 21
Pfirdt 12. Plafeien 13
Pont-de-Martcl 5.
Pruntrut 18. Ragaz 29
Rankwyl 24.
Nappoldsweiler 8
Ravensburg 14
Nechesy 24. Rheinau 25
Reichenbach 26
Neichensee 14.
Neiden 18'Rheinegg 21
Rheinwald 17

Rothwyl 14. Ruffach 9
Ryffenmatt 7
Rüe 27.
Sargans 29
Salez 29.
Schächengrund 26

Schiers 29
Schinznacht 21

Schöftland 20
Gchwarzenberg 13

Schwarzenburg 28
Gelingen 14
Selongey 23
Sidwald21. Sibnen2L
Simpillen 28
Solothurn 12.
Sonthofen 14
Speicher 18

Spiringen 25
Speichingen 8
Staufen 12, 23.Steg 28
Stein im Aargau 4
Steinen 22 ^

Steinsberg 22
St. Branchier 20
St. Cergue 20
St. Johann 30

Sulz 27. Sumiswald 29
Sursee 4. Thann 11

Thaingen 14.

Thone 23
Thonon 6, 21

Thun 27
Tuttlingen 2
Untersten 22
Ursern 29
Valangin 21
Verrieres 16

Villingen 21
Waldenburg 11

Wallenstaht 29
Wegenstetten 19

Wiflisburg 1

Wildhaus 12
Wimmis 22
Wyl 25 V.
Wohlhausen 18
Zürich 11

Zurzach 4



Verbesserter Wàmsuat. î
Lauf

Planetcnstcllung. ITagesì.
j st. M.

lter Herbstmonat.

40.
Sont.
montag
dienstag

onstag
freitag
famstag

Vom Todten zu Nain,
1 16. Rcmigins
2 Leodegar
3 Lukretia
4 Franz
5 Aramanda
6 Angela
7 Judith a

Luk.7.
1 29
2 34
3 52
5 13

Afg.n.
6 27
7 11

Sonnenaufg. 6 u. 0m°
kühl 1 l 39

regen 11 36
Z ^^11 32

11.2n. sichtb.(-11 29
i. ^-?l1 26

c5>i<!T p il 22

î heiter 11 19

Untergang 5 u. 39 m
19 17. Januarius
29 Ananias
21 Matthäus, Ev.
22 Mauritius
23 Linna
2 Robert
25 Cléophas

41.
So«,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
famstag

Vom Wassersüchtigen,
8 17. Amalia M
8 Dionysius M

19 Gedeon »W
11 Burkhard M
12 Jonathan »W

Tagesanbritch 4. 27
13 Colmarus
14 Calirtus M

Luk. 14.
8 1

8 56
9 53

19 53
11 55

Afg.v
9 58

42.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
famstag

Vornehmstes Gebot,
15 18. Theresia D
16 Gallus K
17 Lucina
18 Làs, Evang. á
1.9 Ferdinand à
29 Wendelin M
21. Ursula M>

Mat.22
2 1

3 3
4 5
5 6

Untrg.
nachm.
5'58

Sonnenaufg. K u. 10 m.

M freund-

^ OS lich

fJ S sonnig

(3.53m tziâ
lJrl' Mu

Abschied 7. 5

K R ' heiter

K K uebel

11
11
11
11
11

19
19

' Untergang 5 u. 26 m.
1626 1^ Cyprian
1227 Cos.Dam.
928 Wenzeslaus
6 29 Michael
3 39 Urs, Hieronim.

Wer Weinmonat.
59 1 Remigius
56 2 Zeobegar

Vom Gichtbrüchigen, Math 9

22 19. Colttmbtts M 6 35
23 Severus 7 18
24 Salomea 8 7
25 Crisplnns M 9 9
26 Amandns M 9 59
27 Sabin a ^1.1 4

28"Simon, Jud., Ap^Utg.v.
Mat.22

Sonnenaufg. 6 u. 19 m

reinM 9^lA
«Và,,. ^

?Z^s7)u. y c/

19
19
19
19

19
19
19

53
59
46
43
49
37
34

Untergang 9 u. 12 m
313. Lukretia
4 Franz
5 Aramanda
6 Angela
7 Judith a

8 Amalia
9 Dionysius

43.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
reitag
amstag
' 44.'^
Sont,

mvîîtag
dienstag

Sonnenaufg. 6 m 29 m.

9 m ^ ncbel

G». S inM
Hl 9 ange-

19
19
19
19

Königliche Hochzeit,
29 29. Narcissus
39 Thconcstus ^31. Wolfgang

)4.29n.
s_à

nehm 19

sonnig
19
19

39
27
24
21

18
14
11

Untergang 4 u. 59 m.
1929. Gedcon
11 Burkhard
12 Jonathan
13 Colmarus
14. Calrtus
15 Theresia
16 Gallus

9 12
1 25
2 42

Sonnenaufg. 6 u. 40 m.
fL unbc-19 8' ^ ftän-19 5

sis A dig 19 2

Untergang 4 u. 48 m
17 21. Lucina
18 Lukas, Evana.
19 Ferdinand

Der Vollmond den 4. um 11 Uhr 2 min. Nachmitt.
liebliche Herbsttage. — (Sichtb. Mondfinsterniß.)

Das letzte Viertel den 11. um 3 Uhr 53 min. Nachm.
Sonnenschein mit Nebel.

Der Neumond den 19. um 4 Uhr 58 min. Nachmitt.
meist heitrer Himmel. — (Unsichtbare Sonnen-
finsterniß.)

Das erste Viertel den 27. um 4 Uhr 20 min. Nachm.
Sonnenschein mit Gewölk.



Haus, und Bauernregeln im Weiumonat. (October.)
Wenn es viel Eicheln und Bucheln giebt, so soll ein harter Winter mit vielem Schnee fallen.

Wenn man die Schafe des Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee bedeuten
Es haben die Alten folgenden Reimen von dem Herbste gemacht: Ist im Herbst das Wetter hell,
so bringts Wind in dem Winter schnell.

Der Scorpion.

Kinder im Skorpion geboren brüten gerne auf
ihren eigenen Gedanken, ihr Temperament ist ge
lassen, ihr Sinn tief und ihr Charakter heimlich,
aber sonst friedfertiger Natur.

Wo man nicht achtet das Gesind,
Verderben bravster Leute Kind.

Jahrmärkte im
Aegeri 15. Adclbodcn 3

Aelen25, Albcuf 30
Altkirch 19. Altorf 12

Appenzcll 18, Aarau 18

Arth 23. Aarburg 2

Bauma 6. Belfort 2

Bern 3,24, Bezau 19

Biberach 3 Bleicnbach 2

Voltigen 7. Boll 12

Bötzingen 30. Bludenz 2

Bregenz 17. Brevine25
Brenets 30 Bülach 31

Briegg 16. Brugg 10

Büren4, 25. Buöchs18
Buttes 3. Burgdorf 13
Chatel St. Denis 23
Chaur-dc-Fondö 31V.
Chur 2. Courrendlin27
Cressier23 Clüses 18
Dachsfeldcn 27
Dannemarie 24,

Dagmerscllen 23
Delle 9. Dornach 25
Dießenhofcn 9.
Dissentis 1. Dclsberg 17

einmonat.
Domodossola 1

Dornbirn 9, 23
Durlach 16. Einsiedeln 2

Egcrkingen2. Elgg
Emmendingcn 24
Entlibuch 29 Erschwpl 2
Erlenbach 10.
Escholzmatt 16
Estavaier 25,
Fischingend Frutigcn17
Frauenfeld 23
Gaiß 2. Gelterkindcn 4
Giromagny 10

Glarus 10, 27
Grießen 28, Goßau 2

Graßburg26 Greyerz 18
Grindclwald 9

Grünigen 24. Grüsch l l
G'stcig bei Saanen l l
Gümmencn 19.
Habsheim28. Heiden 11

Hcricourt26.Herisau 16

Hitzkirch9. Hiffingen9
Höchstctten 25
HundwUl23 Huttwpl 1 b

Kallnach 20 Kaltbrunn 5

Kaiserberg 2. Kulm 27
Kirchberg 4. Knonau 2

Krummenau 26
Küblis 13. Kpburg 23.
Lachen 3. La Jour 2

Laroche 16.
Lasagne 10, Lausten 23

Lauffcnbnrg 28. Lauis 6

Lenk 5. Lenk 13, 28
Leipzig 1. Lichtcnsteig 9

Licstal 18. Lotstätten 23
Lauenen 4 Lücens 6
Lungern 6. Luzern 3,17
Martinach 17 Locke 17

Maßmünster 9

Mellingen 9

Menzingcn 23
Mettmcnstätten >9

Milden 18. Möringcn23
Mörrel 15. Moßnang 11

Monthey 1 Mcienfcld 2

Montricher 13

Motiers-Travers 31

Mömpelgard 2

Münster im K. Luzern 21

Münster in Grcnf. 16

Mümliswyl 30
Murten 18. Ncuencck2
Neuenstadt 28
Niederbipp 25
Nidau31. Noirmvnt 17

Oberems 26
Oberhasle 13, 25
Obertramliugcn 14
Ocsch20. Ölten 23
Orbe 2. Ortenstein 24
Peist20. Pfirdt 24
Plafcien 18. Puschlav 6

Pruntrut16. Ragaz 23
Rankwyl 16, 29
Rapperswyl 4.
Negensberg 17

Reichenbach 31
Nheinach 12 Roggwyl 4

Rheinfelden 25
Ringoldswpl 2

Roche 23. Rochefort 27

Romont10. Nußwyl 2

Noihenfluh 25. Nüe25
Nötschmund 10
Saanen 6. Garnen 17

Schellcnberg 4
Schüpsheim 3 Savien 2

Sitten 21, 28
Schwarzcnburg 26
Schwarzeneck 5

Schwellbrunn 17

Schwyz 16. Seewen 11

Seewis t6. Sempach 23
Seignelegier 2. Seon 25
Sidwald26. Signau 19

Solothurn 17

Sonthofcnlb
St. Croir5. Sonccboz 1

St. Gallen 21

St. Johann 16

St. Peter 24
St. Ursanne 23
Stammen 30
Staufen l9Stühlingcn 2

Stein im K. Aargau l 7

Stein am Rhein 25

Teufen 30. Thann 9

Thengen 28
Travers 9. Trogen 9

Ueberlingcn 25
Unterhallau 23
Nnterscen 11.
Urnäschcn 10 Uznach 21

Verrieres 14 Wald 31

Waldshut 16

Wangen 20. WilliSau 23

Wattenwyl bei Bern 11

Wiedlisbach 23
Wimmis 6, 20 '

Winterthur 12

Wolfach 11. Zelt 18

Zizero 21 Zofingcn 4,

Zwcisiminen 26 Zug 17



Wässerter Wimermonat.
Lauf.

Planetenstellung. ^m!'Alter Weinmonat:

mitwoch
donstag
freitag
samstag

s Aller Heiligen IkL
2 Aller Seelen lkl?
3 Theophilus Wj?
4 Sigmund H-jk

4 2
5 22

Afg. n.
5 45

<^> H nehel

im?5
K 8.34v. ^

^ (c5

9 59
9 55
9 52
9 49

20 Wendelin
21 Ursula
22 Columbus
23 Severus

45.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Des Königischen Sohn,
5 ziMalachias U-
k Leonhard à
7 Florentin »W
8 Claudius »W
9 Theodor M

19 Thaddäus à
It Martin. Bisebof S

Joh.4
6 39
7 38
8 40
9 44

10 48
11 52
Asg.v.

Sonnenaufg. 6 u. 51 m.

S schnce-

O ge-

^ 9 wölk

^ naß

sZh sIZ(5 trüb

^ 6.16 v. Zahlreiche

t-lc/K Stern-

9 46
9 43
9 40
9 37
9 34
9 31
9 29

Untergang 4 u. 37 m.
24 ZI. Salomes
25 Crispinus
26 Amandus
27 Sabina
28 Simon, Judas
29 Narcissus
30 Theonestus

46.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
famstag

Des Königs Rechnung,
12 ZZ Martin, Papst A

Tagesanbruch 5. 3
13 Vriccius M
14 Friedrich à15 Leopold àt6 Otbmar R?
17 Casimir M>
18 Eugenius M>

Mat 18
0 54

1 56
2 59
3 59
4 59
5 59

Untrg.

Sonnenaufg. 7 u. 1 m.

Z i.Fl schnuppen.
Abschied 0. 27

siM stürm-

I U isch

H
c/9 csitzsinM

G11.31V.,

9 26
9 23
9 21
9 18
9 16
9 13
9 11

Untergang 4 u. 27 m

3123. Wolfgang
Alter Wintermonat.

1 Aller Heil.
2 Aller Seelen
3 Theophil
4 Sigmund
5 Malach ias
6 Leonhard

47.

Sont,
montag
dienstag l

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Zinsgroschen,

W Nm°k^b"h- L
Z

23 Clemens M
24 Ephraim ^25 Katbarina

Mat.22
nachm.

6 4
6 55
7 51
8 53

10 0
11 10

Sonnenaufg. 7 u. 12m.
Z aufhei-

O ternd

kalt

Cl î? wind
sH 9 wind

kalt.

9 8
9 6
9 4
9 1

8 59
8 57
8 54

Untergang 4 u. 20 m.
734. Florentin
8 Claudius
9 Theodor

10 Thaddäus
11 Martin, Bischof
12 Martin, P.
13 Briccius

48.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Gräuel der Verwüstung,
26 24. Konrad Z5
27 Jeremias AZ
28 Sosthenes
29 Saturinils
30 Aàas, Äpost. ^

Mth.24
Utg. v.
0 23
1 38
2 54
4 12

Sonnenaufg. 7 u. 21 m.
3.30 v. un-
sZ Z freund-

flM lich

<^im^5 (/inM^ h schnce

8 52
8 50
8 48
8 46
8 44

Untergang 4 u. 13 m.
1425. Friedrich
15 Leopold

16Othmar
17 Casimir
18 Eugenius

Der Vollmond den 3. um 8 Uhr 34 min, Vormitt. Der Neumond den 18. um 1l Uhr 31 min. Vormitt.
führt Schnee herbei. erzeugt Wind und Kälte.

Das letzte Viertel den 16. um 6 Uhr 16 min. Vorm. Das erste Viertel den 26. um 3 Uhr 36 min. Vorm.
kann Sturm erregen. bewirkt Schneegestöber.



Haus- und Bauernregeln im Wtntermonat. (November.)
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen;

donnert es in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgenden Jahr Getreid genug.

Der Schütz.

Kinder im Schütz geboren sind von rauhem
Temperament, robuster Constitution und freisinniger
Denkungsart, ihr Trachten geht aufs Waghalsige
und was sie beginnen, gelingt ihnen.

Das Schießen ist ein Spiel, »

Wer sich's nit läßt verdrießen,
Auch öfters fehl zu schießen,

Trifft doch zuletzt das Ziel.

Jahrmärkte im Wintermonat.
Aeschi 7. Aarberg 8
Aarwangen 2

Altorf 9,30 Aarburg 27
Altkirch 25
Andelfingen 13

Appenzell 15. Arbon 11

Aarau 8. Baden 16
Baar 13. Balstal 9

Belfort 6.
Bergheim 25
Berchier 10. Berneck 14
Bern 28. Besançon 12
Ber 4, 30. Biberach 22
Viel 9., Bischofzellll
Blamont 6. Basel 30
Bleienbach 6

Vlankenburg 16
Bötzen 22. Bondorfll
Boudry 2.
Breitenbach 14
Bremgarten 6
Brienz 8. Burgdorf 9

Chaindon 13
Eleven 30. Colmar 16
Coppet 28. Collonges2
Cossonay9. Couvet 10
Cülly 17. Delle 13

Delsberg 21
Dießenhofen 20
Donaueschingen 6
Echallens 16
Einsiedeln 6. Elgg 15
Engen 13. Ensisheim 25
Erlenbach 14 Eglisau.28
Erlinsbach 28
Erschwyl 27
Fischingen 16. Frick 13

Freiburg 13

Frutigen 24
Gebwyler 30. Genf 23
Gersau 11

Giromagny 14
Glarus 12, 22
Grandson 15

Grandvillard 14
Greperz 22
Grenchen 13

Herisau 17
Herzogenbuchsee 8
Hochdorf 21

Hohentrürs 11

Horgen 16. Jlanz 14
Jferten 28
Jssenheimll. Ins 1

Kaiserstuhl 11

Kirchdorf 2

Klingnau26. Kölliken2
Konstanz 26. Küblisl?
Küßnacht 13
Lachen 7

Landeron 13

Langenthal 28
Laroche 26 Laupen 7

Lausanne 10
Leuk 10. Lindau 3

Lyon 3. Lücens 8
Lütry 30
Maßmünster 13

Malans 20
Mariakirch 1

Meienberg 16
Milden 22 Mellingen 27
Mömpelgard 13
Morsee 3. Morey 14

Mülhausen 7

Münsingen 10
Münster im K.Luzern25
Muri bei Baden 11

Murten 22. Natters 9

Neubreisach 21
Neuenburg 1

Neuenstadt a. Bielers.28
Neuenstadt a. Genfers. 30
Neus 30. Oensingen 27
Oesch 30. Oetikon 16
Ölten 13. Ossingen 23
Peterlingen 9

Pfeffikon 4
Pruntrut20. Rances 3
Rappoldöweiler 30

Ravensburg 11
Renan 9. Reuti 14
Rheinau 8
Rheinegg 6

Richterswpl 14
Roll 24
Romainmotier 17
Rorschach 2
Ruffach 23
Saanen 14 ^

Sargans 9, 23
Tarnen 8. Schiers II
Schaffhausen 14
Schinznacht 2
Schleitheim 27
Schüpfheim 14
Schwpz12. Seengen?
Seewis 30
Sekingen 30. SiderS 9
Singen 6. Sissach15
Sitten 4, 18, 25
Solothurn 14
Stadel 21. Spiez 4
Stanz 15
St. Immer 21
St. Legier 15^
St. Moriz 6
Steckborn 16. Sursee 6
Thaun 13

Teufen 27. Thone 13
Vispach II
Vivis 28. Ulm 14
Unterseen 3, 22
Wer 30
Uznach 4, 18
Wädenschwyl 9
Wegenstätten 21

ieggis 11.
Weinfelden 8
Wifliöburg 17
Wildhaus 7
Winterthur 8
Wyl21
Zofingen 16
Zürich 11



Verbesserter ChristmonaU <l

Lauf. Planetenstellung. Tagest
st. m.

Alter Wintermonat.

freitag
samstag

1 Eligius
2 Candidas M

5 28
Afg.n.

Q1'. ^i.M ^S7.15n. ^ 8 43
8 41

19 Elisabeth
20 Amos

49.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Christi Eintritt zu Jerusalem,
3 1. àti^Eaverius M
4 Barbara «W
5 Enoch »W
6 Nikolaus 5K
7 Agathon M
8 Mariä Empf. à
9 Joachim Kl

Mth.21
5 19
6 20
7 25
8 31
9 37

10 41
11 45

Sonnenaufg. 7 u. 31 m.
schnee-

ge-
Z A wölk

trüb
H? ^ schnee

sd.5. A abds.i. größter
(Auswchg.s.G

8 39
8 38
8 36
8 35
8 34
8 32
8 31

Untergang 4 u. 10 m.
21 26. Maria Opf.
22 Cäcilia
23 Clemens
24 Ephraim
25 Katharina
26 Konrad
27 Jeremias

50.
Ssnà.

nrontag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Zeichen des Gerichts,
10 Aàà Walther G
11 Damasius à
12 Ottilia à

Tagesanbruch 5. 42
13 Là Jost à
14 Charlotte M
15 Abraham M?
16 Adelheid ' F

Luk. 21

Afg.v.
0 48
1 50

2 50
3 50
4 50
5 47

Sonnenaufg. 7 u. 38 m.
0.44v. heiter

III A kalt

LinFl
Abschied 6. 6.

^ Z Ast.
h frisch

sonnen-

9 ichein

8 30
8 29
8 28

8 27
8 26
8 26
8 25

Untergang 4 u. 3 m.
28 1. áâlSostheneS
29 Sawrnus
30 Andreas
Alter Christmonat.
1 Eligius
2 Candidus
3 Zfaver
4 Barbara

51.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Joh. im Gefängniß,
17 Z.àà.Lazarus
18 Wunibald M
19 Nemesis M
20 Fwnsst» AchillesM
21 Thomas, Apoft. ^22 Chiridon. ^
23 Dagobert ^

Mat. 11

Untrg.
nachm.

5 45
6 46
7 52
9 1

10 12

Sonnenaufg. 7 u. 44 m.^ - (U
G5.16v.,

^ c/T Mm-
isch

Sü M kürzester Tag.
U v schneege-

L stbber

8 25
8 25
8 24
8 24
8 24
8 24
8 24

Untergang 4 u. 9 m.
5 2. Enoch
6 Nikiaus
7 Agathon
8Marist Empf.
9 Joachim

10 Walther
11 Damasius

52.

Sonè.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Zeugniß Johannis,
24 4.^.Mdam, EvoK
25 Thristtag
26 Stephan -ffL
27 Johannes, Es.
28 Kindlemtaa ^
29 Thomas, Bisch. M
30 David, König à

Joh.1
11 25
Utg. v

0 40
1 54
3 8
4 20
5 28

Sonnenaufg. 7 u. 48 m.

Z i.^ zurück Ll9
1.2 n. schnee-

LUT M
/v düster

Z.c<^u.F trub

8 24
8 25
8 25
8 26
8 26
8 27
8 28

Untergang 4 u. 13 m.
12 3. Aäv.Ottilia
13 Lueia Jvfl
14 Charlotte
15Fronfft. Abrah.
16 Adelheid
17 Lazarus
18 Wunibald

53.
Sont.

Siméons Weissagung.
31 Sylvester M

Luk. 2
6 30

Sonnenaufg. 7 u. 49 m.

c^9 c/V 8 29
Untergang 4 u. 18 m.

19 4. ^àNemesius

Der Vollmond den 2. um 7Uhr 15 min. Nachmitt.
Schnee oder nasses Wetter.

Das letzte Viertel den 10. um 0Uhr 44 min. Vorm.
heitert auf.

Der Neumond den 18. um 5 Uhr 16 min. Vormitt.
ungestüme Witterung.

Das erste Viertel den 25. um 1 Uhr 2 min. Nachm.
verursacht Schneesall.



Haus- und Bauernregeln tm Chrtstmonat. (December.)
Je näher das Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres Jahr soll hernach folgen; so

es aber gegen den Voll- und abnehmenden Mond kommt, je geschlachter und gelinder soll es sein.
So es in diesem Monat donnert, so soll es das ganze Jahr viel Winde haben.

Der Steinbock.

Kinder im Stein bock geboren bekommen stramme
Nerven und feste Knochen; ihr Blick wird scharf
ihr Temperament rasch und ihr Sinn strebt auf-
wärts und wo sie stehen, da wanken sie nicht.

Wer nit schwitzt,^den muß man reiben.
Wer nit geht, den muß man treiben,
Wer nit schafft, der soll nit essen,

Wer nit spricht, der wird vergessen,
Und wer schilt, was er begehrt,
Der ist keiner Bohne werth.

Willst du hadern um ein Schwein?
Nimm die Wärst' und laß es sein.

Wann der Tag beginnt zu langen,
Kommt der Frost erst angegangen.

Wo Gott noch wohnt in einem Haus,
Da geh'n die Engel ein und aus.

Redlichkeit lobt Jedermann,
Doch läßt man sie oft betteln gan.

Das Sprüchwort nicht lügt
Und nimmer dich trügt,
Von Mund zu Mund
Geht's in die Rund,
Und nennen es hundert Gimpel „dumm",
Glaub Du ihm und kümmere dich nicht drum.

Jahrmärkte im Christmonat.
Ach 4. Aelen W
Altorf 2i
Altkirch 21

Altstädten 7

Appenzell 13
Aarau 2<1. Aubonne 5

Belfort 4
Ber28. Viel 2.8

Boll?. Bötzen 1

Bremgarten 18

Brugg 12

Burgdorf 23
Büren 13
Chur 12 Clüses 1

Colmar 2V
Davos 9. Delle 18
Delsberg 19

Dießenhofen 21

Echallens 27
Emmendingen 12
Entlibuch 1. Erlach 0

Ermattingen 1

Estavayer 6
Feldkirch 21
Frauenfeld 11

Freiburg im BreiSg. 21
Gaiß 19

Girvmagny U2

Glaris 11. Gossau 4
Grenchen 4
Griessen 23
Hiffingen 5
Hizkirch 11 Huttwyl 0

Jferten 20. Jlanz 10

Kaisersberg 4

Kaiserstuhl 6, 21

Klingnau 28
Krummenau 14
Küblis 15 Lachen 5

Langenthal 26
Langnau 13
iLauffenburg 21

Lausten 11. Lenzburg?
Luzern 19
Martinach 5. Meilen 7
Milden 37
Mömpelgard l l
Monthey 3l
Mößkirch 7

Mülhausen 0

Münster im Greg. 18
Neuenstadt am B.-S. 26
Nidau 12

Ogens 26
Ölten 11. Orbe 11, 3ß
Petterlingen 31
Pfirdt 12

Pruntrut 18

Rapperswpl 20
Reichenbach 12
Romont 5
Rüe 21
Garnen 1

Seignelegier 4
Schiers 21

Schopfheim 13

Schwyz4. Sidwald 7

Solothurn 12

Straßburg 26

Stuttgart 19. Sulz 27
Sursee 6. Teufen 18
Thann l l. Thonnä 20
Thvnnon 4, 21

Thun 2V. Thusis26
Uederlingen 13. Ulm K

Utznach 2

Bielmergen 2
Villingen 21

Waldöhut 6

Willisau 18
Winterthur 14

Wolfach 21.
Zug 5

Zweifimmen 14

Ao. 1865. D
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